
Industrielle Biotechnologie

Alle Achtung!

Lecker oder giftig? 
Bärlauch sicher erkennen!

Bärlauch!?

Der Begeisterung für Geschmack und Nutzen des 
Bärlauchs steht die Befürchtung gegenüber, ihn 
mit einer hochgiftigen Pflanze zu verwechseln.

Eine Ausstellung zu Beginn der saisonalen 
Aufwuchs- und Sammelzeit des Bärlauchs soll 
bewirken, ihn sicher zu erkennen, nachhaltig 
anzubauen oder zu sammeln sowie ihn gesund 
und lecker zu verwenden.

In der Ausstellung werden Giftpflanzen gezeigt, 
die leicht mit Bärlauch verwechselt werden 
können. Auch eine Alternativ  pflanze ist zu 
sehen. Es wird umfassend über Biologie, 
Ökologie, Naturschutz und Verwendung 
informiert.

Ausstellung im Brücken-Center
vom 2. bis 13. April 2024

Begleitend gibt es ein buntes 
Veranstaltungs programm mit 
Exkursionen, Mitmachaktionen und 
Vorträgen.
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Dienstag, 
2. April

14.00, 15.00 und 16.00 Uhr, Brücken-
Center: Richtiger Umgang mit Kräutern. 
Kurzvortrag von Ulrike Kroemer, AOK

Mittwoch, 
3. April

11.00, 12.00 und 13.00 Uhr, Brücken-
Center: Richtiger Umgang mit Kräutern. 
Kurzvortrag von Ulrike Kroemer, AOK
18.30 Uhr, Hochschule Ansbach, 
Residenzstraße 8, Gebäude 92, Raum 
92.2.30/31: Kräuterküche. Inhaltsstoffe, 
Lagerung, Verwertung. Vortrag von 
Ulrike Kroemer, AOK

Freitag, 
5. April

14.00–16.00 Uhr, Marktbergel: 
Werde Bärlauch- Detektiv für Kinder. 
Mit Kräuter führerin Rosi Goldbach. 
Anmeldung erforderlich unter 
www.frankenhoehe.de oder E-Mail 
info@naturpark-frankenhoehe.de. 
Kinder unter 6 Jahren mit Begleitung.

Samstag, 
6. April

13.00–15.00 Uhr, Brücken-Center: 
Was man mit Bärlauch machen kann. 
Mit Kräuterführerin Rosi Goldbach

Samstag, 
13. April

13.00–15.00 Uhr, Brücken-Center: 
Was man mit Bärlauch machen kann. 
Mit Kräuterführerin Rosi Goldbach
14.00–16.00 Uhr: Bärlauch – kann 
man ihn verwechseln? Spaziergang 
zum Naturstandort mit Rangerin 
Fredegart Blaschke. Treffpunkt Friedhof 
Egenhausen

2.–10. April Preis aus schreiben mit Preisen im 
Gesamtwert von 300,– Euro

Unterstützt durch:

Begleitprogramm  
zur Ausstellung

← Hier gibt’s die Info-Plakate 
der Ausstellung zum Download.


